
DER VEREIN

Der Amazonas-Regenwald ist bedroht. Etwa 20 % sind bereits verloren gegangen,
und die Abholzung beschleunigt sich. Indigene Gebiete sind Oasen für den Schutz
des Waldes. Die Ausbeutung der Schutzgebiete wird jedoch immer gravierender. 

Living Gaia e.V. unterstützt seit 2014 die indigenen Huni Kuin in Acre, Brasilien,
beim Schutz ihrer Heimat. 

Dazu brauchen wir Ihre Hilfe.

HUNI KUIN
PROJEKTE

2024

Living Gaia e.V. wurde 2014 von der
Psychologin und Betriebswirtin Alexandra
Schwarz-Schilling gegründet. Der
gemeinnützige Verein arbeitet für den
Schutz des Amazonas-Regenwaldes und
die Unterstützung der dort lebenden
indigenen Menschen; insbesondere der
Huni Kuin. Diese leben im brasilianischen
Bundesstaat Acre nahe der Grenze zu
Peru. Von Beginn an stand die Arbeit mit
den Frauen im Vordergrund. Im Jahre 2018,
mit der Wahl Bolsonaros, wurde das
Amazonas-Schutzprojekt geboren, welches
wir mit unseren Partnerorganisationen vor
Ort durchführen. Aktuell sammeln wir
Spenden für die Projekte auf dem neu
errichteten Schutzgebiet und für den 2022
gegründeten Frauenverein Ainbu Dayá.

LIVING GAIA E. V.



SCHUTZ DES WALDES: Wir richten ein Schutzgebiet von 16.800
Hektar ein. Davon sind 16.000 ha Primärwald mit einer reichen
Flora und Fauna. 800 ha werden wieder aufgeforstet.

KLIMASCHUTZ: Das Schutzgebiet von 16.800 ha Amazonas-Wald
speichert ca. 400.000t CO₂ pro Jahr (1). Das ist 36.000-mal mehr als
eine Person in Deutschland pro Jahr emittiert (2). Intakte Wälder
garantieren Niederschläge in weiten Teilen Südamerikas.

EMPOWERMENT DER FRAUEN: Wir unterstützen die Frauen beim
Aufbau ihrer Organisationsstrukturen. In allen Projekten spielen
Frauen eine führende Rolle und haben Entscheidungspositionen inne.

WIRTSCHAFTLICHE UNABHÄNGIGKEIT: Schaffung von
selbsttragenden Einkommensmöglichkeiten von Agroforstwirt-
schaft über Kosmetikproduktion zu Ökotourismus, wobei alte
Traditionen mit modernen Ansätzen kombiniert werden: Der Welt
zeigen, dass der Wald intakt mehr wert ist als abgeholzt.

GESUNDHEIT: Körperliche und seelische Gesundheit sind
untrennbar mit dem Zugang zu intakter Natur verbunden.
Zusätzlich unterstützen wir die Huni Kuin mit Infrastruktur für
sauberes Trinkwasser und mit medizinischer Versorgung.

www.hunikuinconnection.org hunikuin.connection kontakt@living-gaia.orgwww.living-gaia.org

UNSERE LEITLINIEN

INDIGENE SELBSTBESTIMMUNG: Die Huni Kuin sind Teil von
allen Phasen der Projekte. Langfristig werden sie das
Management des Landes, das ursprünglich ihnen gehört hat,
wieder übernehmen. 

(1) WRI 2023, (2) Umweltbundesamt 2021

NAHRUNGSSICHERHEIT: Mangelernährung ist ein großes Problem
in der Region. Durch die Implementierung von Agroforstsystemen
und Fischzucht unterstützen wir die Diversifizierung der Nahrung
und die Verfügbarkeit von Protein.

http://www.hunikuinconnection.org/
https://www.instagram.com/hunikuin.connection/
https://de-de.facebook.com/LIVINGGAIA/
http://www.living-gaia.org/
https://files.wri.org/d8/s3fs-public/2023-06/new-economy-brazil-amazon-executive-summary-english.pdf?VersionId=31LYqZN2z_BRL7xZM5ZPLM2RTARo6D54
https://www.umweltbundesamt.de/service/uba-fragen/wie-hoch-sind-die-treibhausgasemissionen-pro-person


Brunnen,- Schmuck- und Solarprojekte

 

www.hunikuinconnection.org hunikuin.connection kontakt@living-gaia.orgwww.living-gaia.org

2014
Gründung des 

Vereins Living Gaia e.V.
Start von Projekten in

den Dörfern

2018

Start des Landkaufs für
das Schutzprojekt als

Reaktion auf  steigende
Rodungen 

MAI 2023
Unterzeichnung des
Kaufvertrags für das
Schutzprojekt und
Überweisung der
ersten Tranche 

(€ 300.000.-)

APRIL
2022

Gründung des ersten
Frauenvereins in der

Region Jordão,  "Ainbu
Dayá"

Amazonas Schutzprojekt
Brazil

Peru

Realisierung der
Projekte
2023/24

TIMELINE

Mit unserer Arbeit leisten wir einen Beitrag zu den UN Sustainable Development Goals:

http://www.hunikuinconnection.org/
https://www.instagram.com/hunikuin.connection/
https://de-de.facebook.com/LIVINGGAIA/
http://www.living-gaia.org/


 

Benötigt: € 32.000.-

Überwachung des Schutzgebiets:
Equipment (Drohnen, Sensoren,

Boote), Training lokaler Ranger, etc. 

Betreff: Monitoring

Benötigt: € 704.800.-

Betreff: Trinkwasser Betreff: Biodiversität

2. Generalversammlung der Huni
Kuin Frauen der Region Jordão

Betreff: Versammlung

Benötigt: € 138.300.-

Implementierung Agroforstsystem
+ Fischzucht und Pflege Jahr 1

Betreff: Ernährung

Benötigt: € 50.600.-

Benötigt: € 23.400.-

Errichtung eines
Frauenzentrums in Jordão

Betreff: Frauenzentrum

Benötigt: € 40.000.-

PROJEKTE 2024

Wir sammeln Spenden für folgende Projekte

Infrastruktur für sauberes
Trinkwasser in 21 Dörfern

Inventur der Biodiversität und
Erstellung eines Management-Plans

www.hunikuinconnection.org hunikuin.connection kontakt@living-gaia.orgwww.living-gaia.org
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http://www.hunikuinconnection.org/
https://www.instagram.com/hunikuin.connection/
https://de-de.facebook.com/LIVINGGAIA/
http://www.living-gaia.org/


"Unterstützen Sie die Huni Kuin  beim Schutz
ihrer Heimat - Für eine gemeinsame Zukunft

von Mensch und Natur" 

Wir freuen uns über jeden Beitrag:

Living Gaia e.V.
IBAN: DE48 430609 671150 198600

BIC: GENODEM1GLS

Wenn Sie ein spezifisches Projekt unterstützen möchten, geben Sie bitte
den entsprechenden Betreff an.

Alle Spenden sind von der Steuer abzugsfähig.

www.hunikuinconnection.org hunikuin.connection kontakt@living-gaia.orgwww.living-gaia.org

Wir sind  Mitglied

Stand: November 2023

Ab €500.- erhalten Sie ein Zertifikat mit Beschreibung ihres individuellen Impacts

Ab €10.000.- können Sie offizielle Unterstützer*in  werden und Ihr Name erscheint
auf unserer Website

Wir sind offen für die individuelle Promotion Ihrer Kampagne. 
Sprechen Sie uns an!

http://www.hunikuinconnection.org/
https://www.instagram.com/hunikuin.connection/
https://de-de.facebook.com/LIVINGGAIA/
http://www.living-gaia.org/

